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 Museum Schloss Wolkenstein
 Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr 
 während der Schulferien in Sachsen auch montags geöffnet
 Telefon 037369 87123

Gästebüro Wolkenstein
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 
sowie an allen Feiertagen
10:00 -17:00 Uhr
Telefon 037369 87123
Fax 037369 87124
E-Mail info@stadt-wolkenstein.de

Gästebüro Warmbad
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
09:00 - 18:00 Uhr

Telefon 037369 151-15
Fax 037369 151-17

	Bürgerschule Wolkenstein (Grundschule)
 (Turnerstraße 9 · 09429 Wolkenstein)
 Telefon 037369 9407
 Fax 037369 87298
 Hort 037369 87299
 E-Mail info@schule-wolkenstein.de

 Stadtverwaltung Wolkenstein
 Öffnungszeiten
 Dienstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
 Mittwoch 08:00 – 11:00 Uhr
 Donnerstag 08:30 – 12:00 und 13:00 – 15:30 Uhr
 Freitag 08:30 – 11:30 Uhr 
 Zentralruf 037369 1310
 Fax  037369 131-11 
 E-Mail ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
  verwaltung@stadt-wolkenstein.de
  bgm@stadt-wolkenstein.de
  bauamt@stadt-wolkenstein.de
  hauptamt@stadt-wolkenstein.de
  kaemmerei@stadt-wolkenstein.de
  standesamt@stadt-wolkenstein.de
  wohnungsverwaltung@stadt-wolkenstein.de
  liegenschaftsverwaltung@stadt-wolkenstein.de
  einwohnermeldeamt@stadt-wolkenstein.de
 Internet: www.stadt-wolkenstein.de  
 Durchwahl   037369 131-... 
 Bürgermeister  -30
 Sekretariat, Frau Berger -10
 Amtsleiter Kämmerei/Zentrale Verwaltung, Frau Helbig -12
 SB Steuern/Kasse, Frau Sprunk -14
 SB Kasse, Frau Beyrich -15
 SB Anlagenbuchhaltung, Frau Drechsel -16
 SB Personal/Soziales, Frau Böhme -17
 SB Jugend/FFW/Schule/allgemeine Verw., Frau Simon -24
  SB Einwohnermeldeamt/Passamt/Lohnsteuer/
 Gaststättenrecht, Frau Becker -18
 SB Standesamt/Gewerbeamt, Frau Glöckner -19
 SB Gemeindlicher Vollzugsdienst, Frau Schneider -20
 SB Ordnungsamt/Kultur, Herr Berger -20
 Amtsleiter Bauverwaltung, Sicherheit und Ordnung, Herr Voigt -32
 SB Allg. Bauverwaltung, Frau Ufer -36
 SB Liegenschafts- und Wohnungsverwaltung, Frau Lange -35

 Gästebüros

 Bankverbindungen der Stadt Wolkenstein
Sparkasse Mittleres Erzgebirge
BLZ 87053000
Konto 3125002000

Deutsche Kreditbank AG
BLZ 12030000 
Konto 0001409002

 Stadtbibliothek Wolkenstein
 (Markt 13 · 09429 Wolkenstein)
 Öffnungszeiten: Montag 13:00 - 18:00 Uhr
   Dienstag 13:00 - 18:00 Uhr
   Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
 Telefon 037369 131-27
 E-Mail: stadtbibliothek@stadt-wolkenstein.de

Telefonnummern und Adressen

Seite 2

Öffentliche Bekanntmachung

Beschlüsse

Festsetzung der Grundsteuer
durch öffentliche Bekanntmachung

Aufgrund der Vorschriften aus § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt 
geändert durch das Steuer-Euroglättungsgesetz vom 
19.12.2000 (BGBl. I S. 1790) i. V. m. § 7 Abs. 3 des 
Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.08.2004 
(SächsGVBl. S. 418) zuletzt geändert durch Artikel 9 
des Gesetzes vom 14.07.2005 (SächsGVBl. S. 167, 176) 
macht die Stadt Wolkenstein folgendes bekannt:
Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalen-
derjahr 2012 die gleiche Grundsteuer wie im Kalender-
jahr 2011 zu entrichten haben und insoweit bis zum heu-
tigen Tag keinen anders lautenden Bescheid erhalten 
haben, wird die Grundsteuer hiermit durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffent-
lichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb 
eines Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Stadtverwaltung Wolkenstein, Markt 13, 09429 Wol-
kenstein einzulegen.

Petzold
Bürgermeister

Beschlüsse der gemeinsamen öffentlichen
Sitzung des Technischen Ausschusses und des 
Verwaltungsausschusses am 12. Dezember 2011

Beschluss Nr. TA 17/2011 
Der Technische Ausschuss stimmt dem Verkauf von 
weiteren 1.212 m² aus dem Flurstück 329/3 der Ge-
markung Hilmersdorf an Familie Daniel Schönherr, OT 
Hilmersdorf, Straße des Friedens 56 in 09429 Wol-
kenstein zu. Der Kaufvertrag wurde bereits mit UR-Nr. 
2700/2011 am 01.11.2011 abgeschlossen.
Alle anfallenden Kosten hat der Käufer zu tragen.
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Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Technischen Ausschusses
gemäß Hauptsatzung: 6
davon anwesend: 5
stimmberechtigt: 5
 Ja-Stimmen: 5
 Nein-Stimmen: 0
 Stimmenthaltungen: 0

Beschluss Nr. VA 16/2011 
1. Der Verwaltungsausschuss der Stadt Wolkenstein 

hebt den Beschluss Nr. VA 11/2011 vom 05. Septem-
ber 2011 auf.

2. Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat 
der Stadt Wolkenstein, dem Abschluss einer erwei-
terten Elementarversicherung ab 01. Januar 2012  
bei der OKV Berlin auf der Grundlage des Ange-
botes vom 21. November 2011 zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Verwaltungsausschusses
gemäß Hauptsatzung: 6
davon anwesend: 6
stimmberechtigt: 6
 Ja-Stimmen: 6
 Nein-Stimmen: 0
 Stimmenthaltungen: 0

Gefasste Beschlüsse der 8. öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Wolkenstein am
19. Dezember 2011 

Beschluss Nr. 45/2011
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein stimmt dem Ab-
schluss einer erweiterten Elementarversicherung ab 1. 
Januar 2012 bei der OKV Berlin auf der Grundlage des 
Angebotes vom 21. November 2011 zu.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG: 16
davon anwesend: 14
stimmberechtigt: 14
 Ja-Stimmen: 13
 Nein-Stimmen: 0
 Stimmenthaltungen: 1

Beschluss Nr. 46/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt dem Verkauf von wei-
teren 1.212 m² aus dem Flurstück 329/3 der Gemar-
kung Hilmersdorf an Familie Daniel Schönherr, Ortsteil 
Hilmersdorf, Straße des Friedens 56 in 09429 Wol-
kenstein zu. Der Kaufvertrag wurde bereits mit UR-Nr. 
2700/2011 am 01.11.2011 abgeschlossen.
Alle anfallenden Kosten hat der Käufer zu tragen.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG: 16
davon anwesend: 14
stimmberechtigt: 14
 Ja-Stimmen: 14
 Nein-Stimmen: 0
 Stimmenthaltungen: 0

Wohnungen

Die Stadt Wolkenstein schreibt nachstehende Woh-
nungen aus:

Ortsteil Wolkenstein

2 2-Raum-Wohnungen,
je 2 Stock, rechts und links, Badstraße 12
Gesamtgröße: 51,60 m²
derzeitige Grundmiete: 237,97 €
 zzgl. Betriebskosten

Alle 2 Wohnungen sind frei ab Februar 2012.

Interessenten melden sich bitte in der Wohnungsverwal-
tung der Stadt Wolkenstein, Telefon 037369 131-35.

Wechselnder Veranstaltungsort wegen zu niedriger
Temperaturen im Schloss und zu vielen Besuchern
für die Stadtbibliothek – Umzug in den Ratskellersaal
die bessere Lösung

Um das winterliche Weihnachtsprogramm oder das weih-
nachtliche Winterprogramm „Es läutern die Glocken“ von 
und mit Dunja Averdung, Jörg Nassler und Olaf Stellmecke 
nicht nur zu hören und zu sehen, sondern natürlich mitzuer-
leben, ließen sich mehr als sechzig neugierige Menschen hin-
ter ihrem Ofen hervor, in den Wolkensteiner Ratskellersaal, 
locken.
Dass das kurzfristig möglich war, ist den Mitgliedern des 
Feuerwehrfördervereins Wolkenstein e. V. zu danken, die für 
die Zeit der Veranstaltung ihre Vorbereitungen für die bevor-
stehende Silvester-Party unterbrochen haben. 
Olaf Stellmecke aus Haselbach war schon mehrfach zu Gast 
in Wolkenstein: als Schauspieler, Solist und mit seiner Band. 
Die Zahl seiner Fans wächst mit jedem Auftritt, denn hier 
stimmt die Qualität, musikalisch und als Textautor. Auch Gi-
tarrist Jörg Nassler stand nicht zum ersten Mal auf Wolken-
steiner Bühnenbrettern. Im Sommer 2002 war er gemeinsam 
mit Gerhard Schöne und einigen anderen exzellenten Musi-
kern auf Schlösser- und Burgentour, u. a. in Wolkenstein. 

Museum & Gästebüro 
im Schloss Wolkenstein
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Mit der Sängerin Dunja Averdung in ihrer Mitte gab es ein 
wunderbar gemischtes Programm mit Musik und Texten aus 
eigener Feder sowie gelesenen Texten bekannter Autoren wie 
Erich Kästner oder Rafik Schami. Das Publikum war herzlich 
eingeladen mitzuwirken. Es durfte mitgesungen werden, was 
mit Hilfe des eigens dafür ausgeteilten Liedheftes kein so 
großes Problem darstellte.
Schwieriger wurde es schon mit dem Feststellen derjenigen 
Gäste, die den lautesten Beifall spendeten, um diese mit 
selbstgebackenen Plätzchen zu belohnen.
Das Wechselspiel zwischen Musik und Texten, Humor und 
Nachdenklichem, Ausgelassenheit und Besinnlichem nahm 
die Zuhörer von Anfang an in positiver Weise gefangen. Die 
Aufmerksamkeit des Publikums war vollkommen den Künst-
lern auf der Bühne gewidmet. Jeder Beitrag wurde gespannt 
verfolgt und mit begeistertem Beifall honoriert. 

Nach mehreren Zugaben verabschiedete sich das Trio schließ-
lich mit dem Wunsch und dem Versprechen, gerne wieder-
kommen zu dürfen.

Schlossführungen am 1. Sonntag im Monat

Am Sonntag, 05.02.2012, finden um 10:30 Uhr und 14:30 
Uhr Schlossführungen statt.

Dazu sind alle interessierten Besucher herzlich willkommen.

Uta Liebing
Museum Schloss Wolkenstein

Stadtbibliothek am Markt

Leuchtender Advent

Wachstopf von Kerzenziehern im Advent dicht umlagert

Das Kerzenziehen gehört schon seit vielen Jahren in der Vor-
weihnachtszeit zum Angebot der Stadtbibliothek und viele 
warten immer wieder sehr auf diese Zeit und den bekannten 
Duft nach Bienenwachs.

Zu den schon professio-
nellen Handwerkern ge-
sellen sich immer wieder 
auch neue Kerzenzieher. 
Diesmal nutzten eini-
ge Schüler die Wartezeit 
zwischen der Abfahrt der 
Schulbusse für das Her-
stellen von Kerzen aus 
Bienenwachs.

Dabei entstanden zum Teil 
wahre „Wunder-Kerzen“. 
Dieses alte Handwerk 
kann auch ganz flotten 
jungen Leuten Spaß ma-
chen und sogar Jungen lassen sich davon begeistern. Nicht 
zum ersten Mal wurde mitten in der Arbeit die Frage gestellt, 
ob man das auch im nächsten Jahr wieder machen könne.

Uta Liebing
Stadtbibliothek

„Leuchtender Advent in Kirche und Schloss“ –
viele Ideen gemeinsam „unter einen Hut“ gebracht

Die Idee zu dieser Veranstaltung von Stadt und Kirch-
gemeinde Wolkenstein ist bereits am Jahresanfang 2011 
entstanden, als beraten wurde, in welcher Form der „Ad-
ventskalender 2011“ organisiert und durchgeführt werden 
sollte. Die täglichen Angebote wurden von immer weniger 
Teilnehmern genutzt und die Mühe der jeweiligen Mitwir-
kenden war manchmal beinahe umsonst.
Als eine Ursache wurde die oft ohnehin schon knapp be-
messene freie Zeit angesehen, die ganz besonders in der 
Adventszeit noch knapper wird. Es gibt dann überall eine 
Menge zu tun und neben den vielen Weihnachtsvorberei-
tungen stehen noch ungezählte Termine an. Weihnachtsfei-
ern in Schule, Sportvereinen, Feuerwehr usw. warten auf 
Kinder und Erwachsene ebenso wie Chorproben, Theater-
proben, Proben für Adventsprogramme und das Krippen-
spiel. Heimlichkeiten werden zu Unheimlichkeiten und 
manchmal kann weniger vielleicht auch mehr sein.
Der Versuch, mindestens 24 zusätzliche Termine auf nur 
1 Zusatztermin zu reduzieren und vielleicht statt 5 oder 6 
Mitwirkenden wenigstens die doppelte Zahl an helfenden 
Händen zu haben, sollte  unternommen werden. Die Kun-
de von diesem Vorhaben verbreitete sich fast in Windeseile 
und schon bald wurden die unterschiedlichsten Anfragen 
an die inzwischen vier Organisatorinnen gestellt und im-
mer neue Vorschläge gemacht. Wie war all das „unter den 
berühmten einen Hut“ zu bringen?
Das Geheimrezept für das Gelingen dieses gemeinsamen 
Vorhabens wird natürlich sehr gern verraten: alle Mitwir-
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kenden haben in einem wunderbar unkomplizierten Mit-
einander dazu beigetragen, u. a. durch eine sehr gewis-
senhafte Erfüllung der übernommenen Aufgaben sowie 
gegenseitige Hilfe und Unterstützung.
Allen Akteuren, ob vor oder hinter den Kulissen, sei an 
dieser Stelle ein großes „Dankeschön“ gesagt: der Kirchge-
meinde mit Pfarrerin Alexandra Kern, Sabine Wittig, Susan 
Schneider, Annette Lange, Sylvi Glaß-Richter, Arno Rich-
ter, Dietmar Klemm, dem Posaunenchor, der Kurrende, der 
Jungen Gemeinde, den Bläsern der Bergkapelle Pobershau, 
dem Glockenförderkreis Schönbrunn, dem Schulförderver-
ein Wolkenstein e. V., den Lehrerinnen der Grundschule 
Wolkenstein, den Kindern der Tanzgruppe unter Leitung 
von Angela Iser, Anett Schmidt und Gudrun Liebl, Kerstin 
Frank, dem „Theater Variabel“, dem Weihnachtsmann, dem 
gesamten Team des Museums Schloss Wolkenstein sowie 
der Stadt Wolkenstein.
Die Besucher konnten in Kirche und Schloss auf ganz ver-
schiedene Weise Adventsstimmung genießen: 
Plätzchen backen und verzieren, Sterne basteln, Kerzen zie-
hen, Weihnachtsgeschichten hören, kleine Geschenke vom 
Verkaufstisch der Schule oder des Glockenförderkreises 
kaufen, Kaffee oder Tee trinken, leckeren Kuchen oder  
frische Waffeln essen, Obstspieße mit Schokolade oder Zu-
ckerwatte naschen, das Märchen „Die kluge Bauerntochter“ 
oder einen getanzten Adventskalender anschauen, Brat-
wurst essen, Glühwein trinken und natürlich Adventsmusik 
hören ...
Insgesamt herrschte überall ein irgendwie beruhigender 
Trubel. 
Als die Kurrendesänger die Besucher zum Adventskonzert 
in die Kirche abholten, war schon längst kein Würstchen 
mehr auf dem Grill zu sehen, der Kuchentisch war ziemlich 
leer, die Zuckerwatte aufgenascht und viele der Geschenke 
fehlten. Selbstgezogene Kerzen und wunderschöne Sterne 
aus Papier wurden gemeinsam mit hoffentlich guten Erin-
nerungen an diesen Adventssonntag nach Hause getragen. 
Die Einnahmen an den Verkaufsständen kamen entweder 
dem Schulförderverein Wolkenstein zugunsten einer Nest-
schaukel auf dem Schulhof bzw. dem Glockenförderkreis 
Schönbrunn für die Erneuerung der Kirchenglocken zugu-
te. Die Einnahmen vom Kuchenbuffet und vom Grill flossen 
ebenfalls in die Spendenkasse des Glockenförderkreises. 
Weitere Einnahmen kommen Kindern in Tansania bzw. der 
Freie-Presse-Spendenaktion „Leser helfen Lesern“ zugute.

Uta Liebing
Museum Schloss Wolkenstein
 

Kindertagesstätten

Informationen an alle Eltern!

Um den Bedarf an Plätzen in den Kindertageseinrich-
tungen besser planen zu können, bitten wir alle Eltern, 
die einen Platz (Krippe, Kindergarten bzw. Hort) in ei-
ner unserer Einrichtungen benötigen, sich rechtzeitig (in 
der Regel 6 Monate im Voraus) bei der Stadtverwaltung 
Wolkenstein, Hauptamt, Frau Simon, zu melden (Tele-
fon-Nummer 037369 131-24).

Regelung des Wunsch- und Wahlrechtes
in § 4 des SächsKitaG

Erziehungsberechtigte können im Rahmen der verfüg-
baren Plätze entscheiden, in welcher Kindertagesein-
richtung innerhalb oder außerhalb der Stadt Wolkenstein 
ihr Kind betreut werden soll. Sie haben den Betreuungs-
bedarf in der Regel sechs Monate im Voraus bei der ge-
wünschten Einrichtung und bei der Wohnortgemeinde 
unter Angabe der gewünschten Einrichtung anzumel-
den.

 

Hallo, ihr kleinen Knirpse!

Seid ihr neugierig? Probiert ihr gern neue
Spielsachen aus? Freut ihr euch, mit anderen Kindern
zu spielen? Besucht ihr noch nicht den Kindergarten?

Dann laden wir euch und eure Eltern zum

KNIRPSEN-TREFF

jeden ersten Dienstag im Monat
in der Zeit von 15:00 – 16:30 Uhr

recht herzlich in unsere Einrichtung ein.
Telefonisch sind wir zu erreichen

unter der 037369 8234.

Auf euren Besuch am 07. Februar 2012
freuen sich die Erzieherinnen

der Kita „Regenbogen“ Gehringswalde.

Bitte schon vormerken!
„Leuchtender Advent in Kirche und Schloss“ – Nr. 2

am Sonntag, 16. Dezember 2012
10:00 – 17:00 Uhr: Basteln, Kerzen ziehen, Bläsermusik, 

Kaffee, Kuchen, Naschereien, ... im Schloss
17:00 Uhr Adventsmusik in der St. Bartholomäus-Kirche
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Na, ihr „Zwerge“!

Habt ihr Lust auf einen Ausflug ins „Zwergenland“?
Dann kommt mit euren Eltern zum Spielenachmittag

in die Kita nach Schönbrunn.

Viele schöne Spielsachen warten darauf, von euch
ausprobiert und erkundet zu werden, und sicher lernt ihr 

dabei auch noch neue Freunde kennen.

Eure Eltern haben in dieser Zeit auch die Möglichkeit, ge-
meinsam mit euch unsere Einrichtung zu besichtigen
und Antworten auf ihre Fragen rund um das Thema

„Kindergarten“ zu erhalten.

Unsere Spielnachmittage finden statt an
jedem letzten Dienstag im Monat
in der Zeit von 15:30 – 17:00 Uhr.

Telefonisch ist unsere Einrichtung unter folgender
Telefon-Nummer zu erreichen: 037369 9685

Die Erzieherinnen der Kita „Zwergenland“
Schönbrunn freuen sich auf euren Besuch

am 31. Januar 2012.

Alle Jahre wieder,

herrschte auch ab November 2011 ein buntes Treiben in der 
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Gehringswalde. Die Weih-
nachtszeit mit ihren vielen Heimlichkeiten rückte immer nä-
her.

So wurde in den Gruppen fleißig gebastelt und gewerkelt. Für 
die Eltern und Großeltern entstanden Weihnachtsgeschenke 
und -karten, Plätzchen wurden gebacken, lustige Kostüme 
und Kulissen für das Weihnachtsmärchen wurden entworfen.
Wie auch in den vergangenen Jahren wurde ein Weih-
nachtsprogramm einstudiert, zu dem die Eltern und Groß-
eltern am 07. und 08. Dezember recht herzlich in den Erz-
gebirgshof Gehringswalde eingeladen wurden. Die Kinder 
spielten die Geschichte „Das verlorene Märchenbuch“. Dieses 
wurde vom Weihnachtsmann im Wald verloren und die bei-
den Häschen Pummel und Stummel fanden es. Doch als die 
beiden Häschen darin zu blättern begannen, passierte etwas 
Zauberhaftes – die Märchenfiguren wurden lebendig. Mit viel 
Liebe und Geschick wurden die Figuren von den Kindern dar-
gestellt. Die vorgetragenen Gedichte, Texte, Lieder und Tänze 
wurden von den Gästen mit viel Beifall belohnt. Ein Danke-
schön an unsere Kinder für die bühnenreife Vorstellung. Zu 
beiden Veranstaltungen waren alle Plätze heiß begehrt. So-
gar der „richtige“ Weihnachtsmann schaute vorbei und über-
raschte die Kinder. 

Dornröschen

Gestiefelter Kater

Viele fleißige Helfer bewirteten unsere Gäste, halfen bei 
den Vorbereitungen oder stellten Selbstgebackenes zur Ver-
fügung. Dem Elternrat, allen helfenden Vatis, Muttis oder 

Großeltern ein ganz, ganz großes Lob und Danke – denn nur 
durch ihre Unterstützung sind solche gelungenen Veranstal-
tungen möglich.

Das Team der Kita „Regenbogen“

Hänsel und Gretel
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Die Grundschule
Wolkenstein informiert

Glück beim Preisausschreiben der Verkehrswacht

Die Verkehrswacht überreichte allen Schülern der Klassen 3 
im Erzgebirgskreis ein Malheft, mit dessen Hilfe die Schüler 
ihr Wissen über das sichere Radfahren testen konnten. Nach-
dem das Thema im Unterricht ausgiebig behandelt wurde, war 
es nicht schwer, die richtigen Lösungen zu finden. Trotzdem 
nahmen nur 6 Kinder unserer Schule am Preisausschreiben 
teil und sendeten das richtige Lösungswort ein. 
… und zwei davon hatten Glück.

 

Der 1. Preis ging an Luise Schneider, die ein nagelneues 
Fahrrad gewann. Über den 5. Preis freute sich Gina-Maria 
Haustein. Sie erhielt ein Mal-Set. Alle Teilnehmer wurden mit 
einem kleinen Poldi getröstet.

 

Erik Luckner, Gina-Maria Fritzsche, Elina Schaarschuch, 
Justin Oehme

Herzlichen Glückwunsch!

P.S.: Vielleicht ist das auch ein Anreiz für alle anderen Kinder, 
sich fleißig an Preisausschreiben zu beteiligen. Es lohnt sich.
Erst im November nahmen einige Schüler an einem Malwett-
bewerb des Energieversorgers „EINS“ teil. Als Dankeschön 
erhielten alle Schüler der Schule einen Adventskalender.

Dany Titze

Am 15.12.2011 sollten die beiden ersten Klassen der Grund-
schule Wolkenstein eine ganz besondere Schulstunde ganz 
unter dem Motto „Sicher unterwegs als Fußgänger oder mit 
dem Fahrrad“ erleben. Der Grund hierfür war der Besuch ei-
ner Mitarbeiterin des ADAC, welche mit einem richtigen Ze-
brastreifen, zwei für den Klassenraum geeigneten Verkehrs-
ampeln und vielen weiteren spannenden Utensilien anreiste.  
Mit einem Lied und dem anschließenden Gespräch über das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr stiegen wir gleich rich-
tig in diese, für Grundschulkinder so wichtige Thematik ein. 
Anschließend mussten die Kinder in einer Fehlergeschichte 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Den krönenden Abschluss 
bildete das Nachspielen verschiedener Verkehrssituationen, 
wie dem richtigen Überqueren der Straße mit oder ohne Fuß-
gängerampel, wobei die Kinder als PKWs, Straßenschilder 
oder Fußgänger in Aktion traten. Für diese einmal ganz ande-
re und sehr lehrreiche Schulstunde möchten sich die Klassen 
1 sowie deren Klassenleiter noch einmal recht herzlich bei 
den Veranstaltern bedanken.

Sara Gaudlitz

Die Orgel ist die Königin der Instrumente

Wir, die 4. Klasse, besuchten im Musikunterricht die Kirche 
in Wolkenstein.
Herr Klemm ist der Kantor der Kirche. Er zeigte uns die Or-
gel und erklärte uns alles. In der Wolkensteiner Kirche ist die 
kleinste Orgelpfeife 5 mm groß und die größte Orgelpfeife 
ist 4,80 m lang. Auf der Orgel sind mehr schwarze als weiße 
Tasten, weil die weißen Tasten aus Elfenbein bestehen und 
Elfenbein sehr teuer ist. Ein Motor und ein Blasebalg sorgen 
für die Luftzufuhr, damit die Tasten auch einen Ton erzeugen 
können. Die Register sind für die Klangfarbe verantwortlich. 
Sie sind meistens an der Orgel links und rechts befestigt. 

Unsere Orgel in Wolkenstein würde heute ca. 350.000,00 € 
kosten. Die Orgel wurde 1818 erbaut. 
Wir danken Herrn Klemm ganz herzlich für diese etwas an-
dere Musikstunde.

Rahel Petzold (Klasse 4)
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Hoher Besuch am 4. Advent

Schulförderverein
WOLKENSTEIN e.V. 

Die Nikolausüberraschung

Für uns Schülerinnen und Schüler der Bürgerschule Wolken-
stein gab es in diesem Jahr eine besondere Nikolausüberra-
schung. Mit dem Bus oder den Autos der Eltern fuhren die 
Kinder der ersten und zweiten Klassen nach Marienberg und 
trafen sich dort im Kino, um gemeinsam den Film „Mein 
Freund Knerten“ anzusehen. Darin ging es um die wertvolle 
Freundschaft zwischen dem einsamen Jungen Lillebror und 
dem sprechenden Ast Knerten. 
Im Anschluss daran erreichten dann die älteren Schüler das 
Filmtheater und schauten den Film „Lippels Traum“ an, des-
sen Hauptfigur Philipp ein Buch von seinem Vater geschenkt 
bekommen hatte, in dem die Figuren in seinem Traum plötz-
lich lebendig wurden. 
Es war ein schönes Erlebnis, das uns lange in Erinnerung 
bleiben wird. 
Ein besonderer Dank gilt allen Eltern, die es ermöglichen 
konnten, ihre Kinder nach Marienberg zu bringen oder sie 
vom Kino abzuholen. 

Erik Luckner, Jolina Pohling, Luise Schneider, Leoni Sophie 
Seidel, Laura Steinbach, Marie Luise Uhlig, Pascal Weise, 
Lydia Gründig

Der Anruf eines guten Bekannten, ob ich am 4. Advent wohl 
Zeit hätte, dem Botschafter Namibias und seiner Familie 
Wolkenstein und unser Erzgebirge mit seinen Traditionen zur 
Weihnachtszeit zu zeigen, kam überraschend.
Gleichwohl war es selbstverständlich, solch hohen Besuch 
zu empfangen und alles Notwendige in den wenigen verblei-
benden Tagen zu organisieren: Hotelzimmer, Karten für ein 
Adventskonzert, Restaurantplätze usw.
Nach einer herzlichen und unkomplizierten Begrüßung auf 
der Drei-Brüder-Höhe ging die Fahrt nach Annaberg in die St. 

Am Sonntag, dem 11. Dezember 2011, fand in der Kirche und 
im Schloss Wolkenstein die Veranstaltung „Leuchtender Ad-
vent“ statt. 
Der Schulförderverein WOLKENSTEIN e.V. war mit einem 
Verkaufsstand vertreten, an dem von selbstgemachter Marme-
lade und gebackenen Plätzchen der Schulkinder, über Sterne, 
Kalender, Weihnachtsanhänger, Holzengel und viele andere 
gebastelte und gestrickte Sachen angeboten werden konnten. 

Es wurden fast 600,00 € eingenommen.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Kindern, Eltern, 
Großeltern, den Lehrern der Bürgerschule Wolkenstein und 
den Veranstaltern für ihr Engagement, welches diesen Ver-
kaufsstand erst möglich gemacht hat, recht herzlich bedan-
ken sowie bei allen Besuchern, die mit ihrem Kauf oder ihrer 

Spende dazu beigetragen haben, dass wir dem Wunsch der 
Kinder nach einer Schaukel für den neuen Schulhof schon 
sehr nahe kommen. 

Ein weiterer Dank geht an die großzügigen Spenden folgender 
Firmen und Familien:

DTW-Networks, Annaberg 
Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau  
Sachsenland Fruchtquell GmbH
Flath Getränkehandel, Hilmersdorf
Wolkensteiner Jugendtreff e. V.
Familie Mario Jahn

Wer uns weiterhin unterstützen möchte, kann gern eine Spen-
de auf unser Spendenkonto

Schulförderverein WOLKENSTEIN e. V.
Sparkasse Mittleres Erzgebirge
Kontonummer: 3 502 009 049
BLZ: 870 530 00     

leisten oder dem Schulförderverein als aktives Mitglied mit 
12,00 € oder als nichtaktives Mitglied mit 18,00 € Jahresbei-
trag beitreten. Wir wünschen allen ein gesundes, glückliches 
und erfolgreiches Jahr 2012.

Daniela Leschner
im Namen des Schulfördervereins WOLKENSTEIN
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Am 18.12.2011 besuchte der Botschafter Namibias
Neville Gertze mit seiner Familie bei einer privaten Reise 
unsere Schule. 

Annenkirche, wo wir ein stimmungsvolles Chorkonzert ge-
nießen konnten. Die prächtige Architektur der spätgotischen 
Hallenkirche begeisterte die Gäste außerordentlich, so dass 
manche Frage beantwortet werden musste.
In Englisch, der offiziellen Landessprache, und Deutsch, das 
von unseren Gästen nicht nur gut verstanden, sondern teilwei-
se auch gesprochen wurde, klappte die Verständigung ganz 
ordentlich.
Am folgenden Adventssonntag besichtigten wir in Wolken-
stein unsere Bürgerschule nebst Turnhalle. Frau Titze, die 
stellvertretende Schulleiterin, musste wiederum viele Fragen 
beantworten.
Der Hintergrund des Besuches hat mit Schulen zu tun.
Die Familie Fiedler, mit der ich seit vielen Jahren bekannt 
und freundschaftlich verbunden bin, unterstützt seit mehr als 
drei Jahrzehnten Schulen im Norden Namibias, indem sie mit 
Spendengeldern, die sie in Deutschland sammelt, in Namibia 
Schulbücher drucken lässt und diese den Schulkindern zur 
Verfügung stellt.
Dieses beispielhafte Engagement wurde im vergangenen Jahr 
mit dem Bundesverdienstkreuz gewürdigt. 

Neben einer privaten Spende meiner Familie konnte ich auch 
einen Kontakt zum Lions-Club Marienberg - Olbernhau ver-
mitteln, der sich ebenfalls großzügig zeigte.

Höhepunkt einer kurzen Stadt- und Schlossführung  war, dass 
sich Seine Exzellenz, der Botschafter der Republik Namibia, 
Herr Neville Gertze, in das Goldene Buch der Stadt eintrug.

Die am Nachmittag besuchte Bergparade in Annaberg und 
das Konzert vor der Annenkirche bleiben sicherlich unver-
gesslich, zumal heftiger Schneefall und eisige Temperaturen 
für unsere Gäste etwas völlig Neues waren. Immerhin  waren 
sie zu Hause bei plus 38 Grad abgeflogen!

Die Lichterfahrt über Königswalde, Mildenau, Mauersberg 
und Großrückerswalde führte zurück nach Wolkenstein, wo 
im „Grenadier“ der Besuch seinen Abschluss fand.

Die Republik Namibia im Süden des afrikanischen Konti-
nents ist noch heute mit Deutschland in besonderer Weise 
verbunden. Deutsche Straßennamen, Hotels und Restaurants 
mit deutscher Küche, deutsche Vornamen u. a. sind  allgegen-
wärtig. 

Von früheren Beziehungen nach Deutsch-Südwest zeugt bei-
spielsweise eine Postkarte, die 1898 von dort an den Kantor 
und Lehrer Louis Schildbach gesendet worden war.

Es war für uns alle eine Begegnung mit Menschen, deren 
Dankbarkeit und Bescheidenheit uns vor Augen führte, wie 
nichtig und absurd viele unserer angeblichen Sorgen und Pro-
bleme sind. 
Dieser 4. Advent wird auch mir unvergesslich bleiben.

Guntram Petzold 
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Geburtstage

Alles Gute für unsere älteren
Bürger, die im Zeitraum vom
21. Januar bis zum 20. Februar 2012 
Geburtstag haben.

Ortsteil Falkenbach

21.01.2012  Meyer, Lotti
 zum 78. Geburtstag
27.01.2012  Meyer, Renate
 zum 73. Geburtstag
02.02.2012  Bär, Gertraude
 zum 73. Geburtstag
05.02.2012  Matschke, Siglinde
 zum 79. Geburtstag
05.02.2012  Dost, Siegfried
 zum 77. Geburtstag
07.02.2012  Reuter, Karl
 zum 74. Geburtstag
11.02.2012  Graupner, Manfred
 zum 74. Geburtstag
14.02.2012  Göttler, Maria
 zum 82. Geburtstag
15.02.2012  Herrmann, Marianne
 zum 77. Geburtstag
15.02.2012  Wenzel, Lothar
 zum 73. Geburtstag

Ortsteil Floßplatz

07.02.2012  Weißbach, Anni
 zum 76. Geburtstag
13.02.2012  Kempt, Konrad
 zum 76. Geburtstag
17.02.2012  Schäfer, Erna
 zum 83. Geburtstag

Ortsteil Gehringswalde

22.01.2012  Winkler, Albin
 zum 98. Geburtstag
05.02.2012  Falenski, Margarete
 zum 91. Geburtstag
05.02.2012  Ranft, Regina
 zum 76. Geburtstag
06.02.2012  Schaarschmidt, Elfriede
 zum 83. Geburtstag

Ortsteil Hilmersdorf

21.01.2012  Barta, Eva-Maria
 zum 71. Geburtstag
23.01.2012  Reichel, Magdalena
 zum 82. Geburtstag
23.01.2012  Haase, Edith
 zum 81. Geburtstag

30.01.2012  Uhlig, Klaudine
 zum 72. Geburtstag
31.01.2012  Herm, Helmut
 zum 74. Geburtstag
06.02.2012  Fleischer, Jutta
 zum 85. Geburtstag
06.02.2012  Neubert, Erika
 zum 77. Geburtstag
08.02.2012  Reichel, Elisabeth
 zum 87. Geburtstag
11.02.2012  Wittig, Elfriede
 zum 86. Geburtstag
13.02.2012  Martin, Waltraut
 zum 79. Geburtstag
15.02.2012  Tippmann, Siegfried
 zum 74. Geburtstag
16.02.2012  Mehner, Gertrud
 zum 88. Geburtstag
17.02.2012  Schubert, Werner
 zum 76. Geburtstag
18.02.2012  Hähle, Fritz
 zum 79. Geburtstag
18.02.2012  Neubert, Siegfried
 zum 77. Geburtstag

Ortsteil Schönbrunn

25.01.2012  Mauersberger, Hanna
 zum 76. Geburtstag
26.01.2012  Dost, Helga
 zum 75. Geburtstag
04.02.2012  Graubner, Hilde
 zum 74. Geburtstag
07.02.2012  Lange, Marie
 zum 83. Geburtstag
11.02.2012  Tippmann, Reiner
 zum 75. Geburtstag
13.02.2012  Salmonat, Gudrun
 zum 80. Geburtstag
15.02.2012  Hofmann, Ruth
 zum 85. Geburtstag
18.02.2012  Krappig, Edith
 zum 74. Geburtstag
20.02.2012  Salmonat, Egon
 zum 73. Geburtstag

Ortsteil Warmbad

22.01.2012  Müller, Anni
 zum 92. Geburtstag
25.01.2012  Franke, Irmgard
 zum 87. Geburtstag
29.01.2012  Bausdorf, Brigitte
 zum 74. Geburtstag
31.01.2012  Scherzer, Gerda
 zum 90. Geburtstag
31.01.2012  Heyne, Elsbeth
 zum 88. Geburtstag
31.01.2012  Aulhorn, Erna
 zum 76. Geburtstag

01.02.2012  Mehner, Fritz
 zum 81. Geburtstag
05.02.2012  Brödner, Helga
 zum 76. Geburtstag
08.02.2012  Schönherr, Christa
 zum 86. Geburtstag
09.02.2012  Wünsche, Marianne
 zum 96. Geburtstag
09.02.2012  Hahn, Erna
 zum 84. Geburtstag
12.02.2012  Zenker, Marie
 zum 90. Geburtstag
14.02.2012  Koal, Anna
 zum 98. Geburtstag
15.02.2012  Kummich, Helga
 zum 82. Geburtstag
17.02.2012  Wilke, Gertrud
 zum 79. Geburtstag
20.02.2012  Martin, Christa
 zum 77. Geburtstag

Ortsteil Wolkenstein

22.01.2012  Walther, Ruth
 zum 78. Geburtstag
29.01.2012  Löser, Peter
 zum 70. Geburtstag
30.01.2012  Hudl, Inge
 zum 83. Geburtstag
03.02.2012  Seifert, Marianne
 zum 84. Geburtstag
03.02.2012  Polotzek, Siegfried
 zum 73. Geburtstag
04.02.2012  Haase, Walter
 zum 86. Geburtstag
05.02.2012  Breitfeld, Ruth
 zum 76. Geburtstag
05.02.2012  Uhlig, Erhard
 zum 74. Geburtstag
06.02.2012  Kastner, Waltraut
 zum 83. Geburtstag
12.02.2012  Zimmermann,
 Charlotte
 zum 91. Geburtstag
12.02.2012  Denkwitz, Ruth
 zum 85. Geburtstag
13.02.2012  Koller, Erna
 zum 77. Geburtstag
13.02.2012  Loos, Gisela
 zum 76. Geburtstag
17.02.2012  Hoffmann, Eleonore
 zum 79. Geburtstag
17.02.2012  Leschner, Helga
 zum 73. Geburtstag
18.02.2012  Schürer, Gunder
 zum 70. Geburtstag
18.02.2012  Krönke, Renate
 zum 70. Geburtstag
20.02.2012  Voigt, Ursula
 zum 72. Geburtstag
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Veranstaltungen 
der Kirchgemeinden

In Wolkenstein 

Dienstag,  17. Januar
09:00 Uhr Mini-Maxi-Kreis 

Ab Sonntag, 22. Januar finden alle Gottesdienste
wieder in der Kapelle statt.

Sonntag,  22. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29. Januar
17:00 Uhr Gottesdienst – einmal anders
Sonntag, 05. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag,   07. Februar
19:30 Uhr Mütterdienst – Familie Müller berichtet
 über Israel-Reise 
Mittwoch, 08. Februar
13:30 Uhr Seniorenkreis 
Sonntag, 12. Februar
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Schönbrunn
Dienstag,   14. Februar
13:00 Uhr Spielenachmittag mit Sabine Wittig in der
 Alten Pfarre

In Hilmersdorf

Mittwoch, 18. Januar
19:30 Uhr Hauskreis 
Sonntag, 22. Januar
09:30 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft 
Mittwoch, 25. Januar
19:30 Uhr Bibelgespräch 
Sonntag, 29. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch, 01. Februar
09:30 Uhr Mutti-Kind-Kreis 
19:30 Uhr Hauskreis 
Freitag, 03. Februar
19:30 Uhr Teeniekreis
Sonntag, 05. Februar
09:30 Uhr Familienstunde 
Mittwoch, 08. Februar
19:30 Uhr Bibelgespräch 
Sonntag, 12. Februar
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Schönbrunn
Mittwoch, 15. Februar
19:30 Uhr Hauskreis 

Nähere Informationen: Kirchennachrichtenblatt 
oder Internet: www.kirchgemeinde-wolkenstein.de 

In Schönbrunn

Sonntag, 15. Januar
 kein Gottesdienst in Schönbrunn
 (Verabschiedung Pfarrerin z. A. Kern
 um 14:00 Uhr in Wolkenstein)
Montag, 16. Januar
19:00 Uhr Bibelstunde in Falkenbach
Sonntag, 22. Januar
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 29. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst mit Matthias Scheiter,
 Open Doors Deutschland
 Berichte über die Situation der Christen   
 in Ägypten, Nigeria und Iran
Donnerstag, 02. Februar
19:30 Uhr  Frauenkreis
Sonntag, 05. Februar
10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
Montag, 06. Februar
14:00 Uhr  Seniorenkreis
Montag, 06. Februar
19:00 Uhr Bibelstunde in Falkenbach
Donnerstag, 09. Februar
19:30 Uhr Frauendienst/Männerwerk
Sonntag, 12. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant
 Matthias Lämmel
Sonntag, 19. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Soltau

Der Vorschulkinderkreis trifft sich immer mittwochs um 
15:00 Uhr im Pfarrhaus. 

1. Nachtrag zur Friedhofsordnung
der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde
Schönbrunn vom 20. Mai 2010

§ 1

§ 5 Absatz 5 erhält folgende Fassung:

„Auf dem Friedhof ist es nicht gestattet:

a) die Wege mit Fahrzeugen aller Art oder Sportgeräten zu 
befahren – Kinderwagen, Rollstühle und Fahrzeuge der 
Friedhofsverwaltung sind ausgenommen;

b) Waren aller Art, insbesondere Blumen und Kränze, sowie 
gewerbliche Dienste anzubieten und dafür zu werben;

c) an Sonn- und Feiertagen und in der Nähe einer Bestattung 
an Werktagen störende Arbeiten auszuführen; 

d) gewerbsmäßig zu fotografieren oder zu filmen;
e) Druckerzeugnisse ohne Genehmigung zu verteilen;
f)  politische Bekundungen jeglicher Art zu äußern; 
g) Abraum und Abfälle usw. außerhalb der dafür bestimmten 

Plätze abzulegen;
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h) den Friedhof und seine Einrichtungen und Anlagen zu 
verunreinigen oder zu beschädigen, Einfriedungen und 
Hecken zu übersteigen und Rasenflächen, Grabstätten 
und Grabeinfassungen unberechtigt zu betreten, Blumen 
und Zweige auf fremden Gräbern und außerhalb der Grä-
ber zu pflücken;

i) zu lärmen, zu spielen oder sich sportlich zu betätigen;
j) Hunde ohne Leine laufen zu lassen; Hundekot ist zu be-

seitigen;
k) außerhalb von Bestattungen ohne Genehmigung Anspra-

chen zu halten und Musik darzubieten;
l) Einweckgläser, Blechdosen und ähnliche Gefäße als Va-

sen oder Schalen zu verwenden;
m) Unkrautvernichtungsmittel, chemische Schädlingsbe-

kämpfungs- und Reinigungsmittel anzuwenden.“

§ 2

Dieser Nachtrag tritt nach Bestätigung durch das Evange-
lisch-Lutherische Regionalkirchenamt Chemnitz mit seiner 
ortsüblichen öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Schönbrunn, den 01.11.2011

Kirchenvorstand 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schönbrunn

Kirchensiegel

 Pfarrer Dr. Torsten Uhlig Arndt Weinhold
 Vorsitzender des stellvertretender Vorsitzender  
 Kirchenvorstandes des Kirchenvorstandes

Chemnitz, den 13.12.2011

BESTÄTIGT

Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt Chemnitz

Meister
Oberkirchenrat Siegel

Neues vom
Glockenförderkreis

Am Beginn des neuen Jahres möchten wir noch einmal auf 
das vergangene zurückblicken, denn am 3. Advent hatten die 
Freunde unseres Förderkreises alle Hände voll zu tun. Die 
Rede ist von unserem Mittun am „Leuchtenden Advent“. Die 
viele Arbeit hat sich für uns ausgezahlt: am Ende konnten wir 
rund 611,00 € für die Glockenkasse zählen. 

In diesem Zusammenhang möchten wir ausdrücklich den vie-
len Frauen und Familien danken, die uns immer so großartig 
mit Selbstgebackenem unterstützen. Die fantasievollen und 
leckeren Backwaren sind ein Renner, der uns gute „Verkaufs-
zahlen“ sichert. Wir freuen uns, dass eine so große Bereit-
schaft zur Unterstützung da war.

Durch diese Aktion sowie viele Spenden und Verkäufe weist 
unsere Glockenkasse nun einen Betrag von 45.729,29 € auf. 
Vielen Dank allen Spendern und Unterstützern!

Wir wünschen Ihnen allen viel Gesundheit, Glück und Gottes 
Segen für das neue Jahr!

P.S.: Noch ist es nicht zu spät für einen neuen Kalender. Wir 
empfehlen unseren traditionellen Schönbrunner Kalender 
oder auch den Kalender „Kirchen am Wege“. Der Erlös fließt 
ebenfalls in die Glockenkasse. Erhältlich sind diese Kalender 
vor und nach den Gottesdiensten in der Schönbrunner Kirche.

Herzliche Einladung

Am Sonnabend, dem 28. Januar 2012 gestaltet die Evange-
lische Mittelschule „Erhard und Rudolf Mauersberger“ Groß-
rückerswalde von 13:00 bis 17:00 Uhr den traditionellen

„Tag der offenen Tür“.

Dazu möchten wir Schülerinnen und Schüler, Eltern, Großel-
tern und alle, die sich für die Arbeit an einer Schule in freier 
Trägerschaft interessieren, recht herzlich einladen.

Sie haben an diesem Tag die Möglichkeit, mit unseren Schü-
lern, unseren Lehrern, den Elternvertretern und dem Schulträ-
ger ins Gespräch zu kommen und Ihre Fragen zum Konzept 
und zu Besonderheiten unserer Einrichtung zu stellen.

Vorstellen werden sich alle Fachschaften und Sie erhalten 
einen Überblick über Projekte und außerunterrichtliche Ak-
tivitäten.

Das Team der Evangelischen Mittelschule Großrückerswalde

Kontakt: Telefon: 03735 64735
 Fax: 03735 266001
 E-Mail: ev_ms_mauersberger@tira.de

Evangelisch Mittelschule
Großrückerswalde

Neues vom Glockenförderkreis

Am 25.03.2011 folgten ca. 40 Interessierte der Einladung  des 

Schönbrunner  Glockenförderkreises  zu  einem  Informations-

abend. 

Besonders  beeindruckt  waren  die  Besucher  von  den 

Ausführungen des Glockensachverständigen Matthias Melzer, 

der  anhand  von  Bild-  und  Tonbeispielen  den  Unterschied 

zwischen  den  favorisierten  Bronzeglocken  und  den  vorhan-

denen Eisenhartgussglocken deutlich machte. 

Ein  weiteres  wichtiges  Thema  war  die  Finanzierung. 

Erfreulicherweise war auch unser Bürgermeister, Herr Petzold, 

zu Gast und hat signalisiert,  dass die Kommune das Projekt 

unterstützen wird. In welcher Höhe, läge in der Entscheidungs-

hoheit des Stadtrates. 

Ab sofort ist an vielen Stellen unser neues Faltblatt ausgelegt, 

in dem Sie die wichtigsten Informationen kurz und kompakt 

dargestellt finden.

Der Spendenstand unserer Glockenkasse beträgt aktuell:

14.900 €!

Vielen Dank dafür.
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Aus dem Vereinsleben

Förderverein AmbrossGut 
Schönbrunn e. V.

28.01.2012, 19:00 Uhr (Einlass 18:30 Uhr)
„Mundarttheater Dr Medeohr“ ein Schwank von Andreas 
Loos in erzgebirgischer Mundart.

In einem kleinen erzgebirgischen Dorf landet ein Meteor, be-
richtet Max seiner Frau Anneliese. Grund genug, eine Mar-
ketingkampagne zur Hebung der eigenen Popularität zu star-
ten. Schließlich ist Max der Entdecker des Himmelskörpers. 
Hertha und Hermann, die Nachbarn, wollen ebenfalls an der 
Berühmtheit teilhaben, wie Hans, der Angestellte beim ABV 

SG 47 Wolkenstein e. V.

Nachruf

Die Fußballer der SG 47 Wolkenstein
und zahlreiche Weggefährten nahmen
Abschied von einem Sportfreund, der sich 
in einer lobenswerten Art große Sympathien 
erworben hat.

In den sportlich erfolgreichen 1960er und 70er 
Jahren war

Egon Meyer
in seiner aktiven Laufbahn stets ein fairer und 
vorbildlicher Sportsmann.

Besondere Verdienste erwarb er sich als 
Übungsleiter im Nachwuchsbereich. Dort
gelang es ihm, seinen Erfahrungsschatz
mit großem Engagement weiterzugeben
und damit Achtung und Anerkennung bei
den Jugendlichen zu ernten.

In der Stunde des Abschieds konnte man
noch einmal erfahren, wie viel Achtung,
Freundschaft und Anteilnahme ihm durch
seine Sportkameraden entgegengebracht 
wurde.

Wir werden Egon Meyer und seinem
verdienstvollen Wirken für die
Sportgemeinschaft Wolkenstein ein
ehrendes Andenken bewahren.

Seine Fußballfreunde der SG 47 Wolkenstein

und Lene, die als dritte im Bunde die „Mensch-ärgere-Dich-
nicht-Runde“ der Damen komplettiert. Die Zeitung erscheint, 
eine Reporterin und ein Fotograf, um dem Hobbyastronomen 
einen würdigen Platz im Südostwesterzgebirgischen Blatt zu 
sichern. Auf dem Höhepunkt der Meteoriteneuphorie verleiht 
der Bürgermeister, gestützt, gelenkt und geleitet von seiner 
Sekretärin, Max sogar einen Orden. Verbunden damit ist eine 
Einladung zum Ball des Bürgermeisters, worauf Anneliese 
ihren Gatten zu einer Tanzstunde verpflichtet. Der unterdes-
sen gefundene Meteor wird wissenschaftlich begutachtet - ein 
Professor hat sich extra auf den Weg ins Gebirge gemacht, 
um die vermeintliche Sensation zu begutachten. Er stellt fest, 
dass der Meteor kein Meteor ist und die Frauen stellen fest, 
dass im astronomischen Zirkel ihrer Männer vieles beobach-
tet wird, aber keine Meteore ...

Um 17:30 Uhr eröffnen wir eine Sonderausstellung der Ke-
ramikerin Jaqueline Na mit einer Vernissage.
Die Keramik der Jaqueline Na besticht durch gediegene Ori-
ginalität und alltagsgerechte Gebrauchsfähigkeit.“ Die Kera-
mikerin selbst gibt Einblick in ihr Schaffen und stellt einige 
Objekte besonders vor. 
Natürlich steht sie ihrem Publikum im persönlichen Gespräch 
zur Verfügung.

Beachten Sie bitte unsere Veröffentlichungen auf
www.ambrossgut.de und öffentliche Aushänge.

Freiwillige Feuerwehr
Schönbrunn

Ein gesundes neues Jahr / Christbaumverbrennen

Der Feuerwehrverein Schönbrunn wünscht allen Vereins-
mitgliedern und ihren Familien sowie den Bürgern der Stadt 
Wolkenstein und seinen Ortsteilen ein gesundes, erfolg-
reiches Jahr 2012.

Zu unserer 1. Veranstaltung 2012
„Weihnachtszeit passé / Christbaum ade“
laden wir am Samstag, dem 21.01.2012,
17:00 Uhr, Festplatz Schönbrunn recht herzlich ein.

Ja wir sind die Feuerwehr
und mögen auch das Feuer sehr, 
für euch da machen wir eins an
und erfreuen uns daran,
wie der Baum verbrennt im nu, 
und euren Baum nutzen wir dazu,
ob groß oder klein,
jeder Christbaum darf es sein,
Ein Glühwein soll für euch dann sein,
den ihr trinkt im Feuerschein! 

Für jeden angelieferten Baum gibt es einen Glühwein!!
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	 Dank
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, lieben Opa und 
Uropa, Herrn

	 Siegfried	Hunger
 geboren 21. April 1923
 gestorben 25. November 2011

Wir bedanken uns auf diesem Wege für die zahlreichen
Beileidsbekundungen bei allen ganz herzlich.
 In stiller Trauer
 Ehefrau Ilse Hunger
 Tochter Helga und Peter
 und alle Familien

Wolkenstein im November 2011

Abschleppdienst
	 Cornelsen

Scharfenstein
03725 77622
0171 8039780

ACHtung
große Lagerräumung – WSV

Winterschuhe für Kinder, Damen
und Herren, Bekleidung für Kids

und Damen und vieles mehr!
Reduziert bis zu 50 % – Superpreise!

Schuh-	und	Lederwaren
am	Markt
U. Grimm
in 09429 Wolkenstein
am Markt, Telefon: 037369 9591 Inh. U. Grimm

Auf einen Besuch freut sich

Gesellschaftsreisen Berger
Auf geht´s zur 6-Tage-Fahrt ins „Alte Land“ im Norden 
Deutschlands in der Zeit vom 23. bis 28. September 2012
3*-Superior Hotel „Vier Linden“ in Stade,Ü/HP,
 Fahrt im modernen Reisebus
- Anreise mit Safari im Serengeti-Park Hodenhagen;
-  Rundfahrt durch das Alte Land mit Besuch eines Obsthofes und
 einem zünftigen Eintopfessen in einer original Altländer Obstscheune;
- Fahrt mit der Lühe-Schulau-Fähre zur weltweit einzigartigen
 Schiffbegrüßungsanlage „Willkom Höft“ am Wedeler Elbufer;
- Bremerhaven Lloyd-Werft/Deutsches Auswandererhaus/
 Bummel entlang der Meile „Schaufenster Fischereihafen“-Rundfahrt
 mit dem Hafenbus;
- Spezialitätenabend mit Schölischer Hochzeitssuppe und
 Unterhaltungsabend mit Stader Original Frau Giese;
- Tages-Ausflug ins Kedinger Land-Fahrt mit dem Mohrkieker
 am Abend Shantychor;
- Hamburg mit 2 stündiger Stadtrundfahrt/Besichtigung aller
 Sehenswürdigkeiten und einer Hafenrundfahrt
- Heimreise mit Besuch der Villa Iserhatsche in Bispingen;
Alle Ausfahrten und aufgezeigten Leistungen sind im Reisepreis bereits enthalten.

Anmeldungen erbeten unter
Gesellschaftsreisen Berger · Kleine Kirchgasse 1 · 09429 Wolkenstein

Telefon: 037369 9666 · E-Mail: berger993@aol.com

Die nächsten Erscheinungstermine des 
Wolkensteiner Anzeigers

Redaktionsschluss Erscheinung 

03.02.2012 15.02.2012
02.03.2012 14.03.2012
04.04.2012 14.04.2012
02.05.2012 16.05.2012
04.06.2012 16.06.2012
04.07.2012 14.07.2012
03.08.2012 15.08.2012
03.09.2012 15.09.2012
04.10.2012 17.10.2012
05.11.2012 17.11.2012
03.12.2012 15.12.2012 

Achtung! Redaktionsschluss ist am jeweiligen Tag um 
09:00 Uhr. Terminänderungen behält sich die

Stadtverwaltung Wolkenstein vor.
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Danksagung
 

Menschenleben sind wie Blätter,
die lautlos fallen. Man kann sie nicht aufhalten

vom Weg des Schicksals.
Selbst all unsere Liebe vermag

sie nicht zu halten.
 

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme, die uns durch liebe Worte,

stillen Händedruck, Blumen und
Geldzuwendungen entgegengebracht wurde 
sowie für die erwiesene letzte Ehrung beim

Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Schwiegersohn, guten Opa,
Uropa, Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Egon Meyer
geboren 26.11.1940 gestorben 01.12.2011

möchten wir uns bei allen
Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn

ganz herzlich bedanken.

Ein besonderes Dankeschön den Schwestern 
der Diakoniestation Großolbersdorf und
Frau Dipl. Med. Urbach für die liebevolle
Pflege. Unser Dank auch an seine Mannschafts-
kameraden von Chemie Wolkenstein, seine 
ehemaligen Schulfreunde, Kumpels und
Arbeitskollegen sowie der SG 47 Wolkenstein. 
Dank auch an Frau Pfarrerin Kern für die
tröstenden Worte in der Stunde des Abschieds, 
an das Bestattungsinstitut Wenzel sowie
Martinas Blumeneck.

Bescheidenheit, anderen helfen,
Sorge um uns – das war dein Leben

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Marion mit Jürgen
Sohn Jan mit Petra
Tochter Mandy mit Roy
Schwiegermutter Charlotte
Enkel Roy mit Soumiya
Enkel Nick mit Steffi
Enkelin Julia
und klein Adam
Im Namen aller Angehörigen

Wolkenstein und Gehringswalde, Dezember 2011

	 Immer	wenn	wir	von	Dir	erzählen,
	 fallen	Sonnenstrahlen	in	unsere	Seelen.
	 Unsere	Herzen	halten	Dich	gefangen,
	 so	als	wärst	Du	nie	gegangen.

Wir danken Allen, die uns durch stille Umarmung, am Telefon, mit vielen liebevoll geschriebenen Karten, 
mit Blumen, mit Geldzuwendungen und mit der Teilnahme an der Trauerfeier zum Ableben meines lieben 
Ehemannes, meines fürsorglichen Vatis, unseres guten Schwagers und Onkels, Herrn

 Egon Morgenstern
 OStR i. R. und Trauerredner

ihre Anteilnahme bekundeten. Besonders danken wir seiner Ärztin, Fr. DM Wenzel für die medizinische Betreuung 
und ihre Hilfe für uns bei Tag und Nacht und den Schwestern der Diakonie Großolbersdorf für die einfühlsame 
morgendliche Pflege in den letzten Wochen. Dank gilt auch Frau Schwarz, Bestattungswesen Zschopau, für die 
Unterstützung in allen organisatorischen Dingen und den Trägern sowie den Bläsern aus Drebach. Herr Köhler 
hat als Trauerredner mit seinen das Leben unseres lieben Entschlafenen beschreibenden Worten getröstet und 
uns Mut für die Zukunft gemacht – dafür herzlichen Dank. Nicht zuletzt auch ein Dankeschön an Familie Keller 
von der Gaststätte „Zum Schlossberg“ für die Ausrichtung des Trauerkaffees. Die Menschlichkeit, die wir in 
den letzten Tagen spürten, tut uns gut bei der Verarbeitung unserer Trauer.

 In Dankbarkeit
 Ehefrau Gisela und Sohn Frank
 mit Angehörigen

Wolkenstein, Dezember 2011
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Bestattungshaus „PIETÄT“
Inh. Heiko Martin

Mitglied des Landesverbandes der Bestatter Sachsen e. V.
Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e. V.
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

09427 Ehrenfriedersdorf - Chemnitzer Straße 2
 ( direkt am Markt )
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 16.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)

Tag und Nacht erreichbar:  (03 73 41) 30 85

- Bestattungen auf allen Friedhöfen
- Durchführung aller Bestattungsleistungen
 und Bestattungsvorsorge
- Auf Wunsch Hausbesuche

                                                                     
                                                                           
 
 
 
 

BESTATTUNGSINSTITUT Tobias Wenzel 
Ihr Ansprechpartner in Wolkenstein: 
Frau Sandy Bergelt-Pflücke 

Telefon Tag & Nacht (03735) 91050 
oder gebührenfrei 0800 8936935  

Informationen im Internet  www.bestattung-wenzel.de 

Familienanzeigen 
zum  Schulanfang, 
zur Jugendweihe 

und Konfirmation, 
Geburtstag und 

Trauer in Ihrem
Amtsblatt

Anfragen an 
Stadtverwaltung 

Wolkenstein,
Telefon

037369 131-10

kostenloses Bestell-Telefon
0800 7347393
· kostenlose Bestellung
· versandkostenfrei*
· kostenlose Retourenabwicklung
· diskrete Ratenzahlung möglich
· Garantieabwicklung
· viele namhafte Versandhäuser
*außer Sperrgut, 24h-Lieferung, Blumenlieferung

Thomas Weise
Schloßplatz 5 • 09429 Wolkenstein

Seifert`s
Pension

gaststätte

Party - Service

Unseren werten Gästen und unseren Kunden
vom Party-Service alles Gute für das Neue Jahr

wünscht Familie Frieder Seifert

Neue Öffnungszeiten:
Pension und Party-Service durchgehend

Gaststätte:
Montag – Ruhetag

Dienstag – Sonntag:
08:30 bis 14:00 Uhr / Mittagstisch 11:00 – 14:00 Uhr

Abendbrot für Hausgäste und auf Vorbestellung
Öffnungszeiten bei Familienfeiern nach Vereinbarung

Familie Seifert
Straße des Friedens 18 · 09429 Hilmersdorf

Telefon 037369 9644 · Fax 88577
E-Mail pension-seifert@gmx.de · www.pension-seifert.de

Wir wünschen allen Kunden, 
Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten 

viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

PRIVATE KLEINANZEIGE

Vermiete ab 02/2012 in Schönbrunn sonnige 2-Raum-Wohnung
Baujahr 2004, 78 m², 330,00 € Kaltmiete, rollstuhlgerecht – auch an 
Nichtbehinderte, Teilmöblierung möglich. Garten/Terrasse, Carport
Telefon: 037369 87237

Diesem Amtsblatt liegt
der der aktuelle

Veranstaltungskalender 2012 bei!


